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3. Der Mond strahlt am Himmel, zum Aufbruch is Zeit,

der Hausherr und d' Hausfrau ham 's Wacklerte heut,

und weil s' net allani am Wag'n kommen h'rauf,
schupft s' der Bierversilb'rer halt h'nauf.

In Blau seine Gattin wird zärtlich und fein,
sie dürft' mit ihm erst auf der Hochzeitsreis' sein,

der Wobrischek gibt seinem Madel ka Ruh',
bis sie ihm verspricht 's Rendezvous.

Von die Kinder d' Lampion

brennen alle wie Fackeln schon,
und am Bock der Musikant

blast, dass selbst der "Flockerl" want.
Endlich san s' bei ihnern Haus,

g'selcht, wia d' Haring, steigen s' aus,
nur in Hausherrn, aus'n Wag'n

müssen s' Buckelkraxen trag'n.
Im Gänsemarsch wackeln s' beim Haustor hinein,

d' Nachbarn san alarmiert,

dass d' G'schicht' no a fröhliches End' hat,
so singen s' zum Abschied das Liad:

"Aber do, do, do habts an Zwanz'ger
und do, do an Guldenschein,

und do, do war's heut a Gaude,
und so, so soll's immer sein."
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